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 Zwingerabnahme    Zwingerneuabnahme    Zwingerübernahme 
bei vorhandenem Zwingerschutz aus einem anderen Rassehundezuchtverein

Züchterdaten

DKBS-Mitgliedsnummer ___________________________ Aufnahmedatum _______________________

Mitgliedschaft in weiteren Vereinen für Belgische Schäferhunde (In/Ausland-bitte namentlich benennen) 

_______________________________________________________________________________________

bestehender Zwingername _________________________ FCI-Kartennummer ______________________

Name  ______________________________________________________________________________

Anschrift   ______________________________________________________________________________

E-Mail   ______________________________________ Tel.Nr.  _______________________________

Homepage ______________________________________ Beruf ________________________________

Wohnverhältnisse

 Einfamilienhaus Entfernung Welpenhaus zum Wohnhaus _____________________________

 Mehrfamilienhaus Größe Auslauf _____________________________

 Miete  Beschaffenheit Auslauf (Umzäunung/Untergrund) _____________________________

 Eigentum hat der Auslauf eine Hütte/Dach _____________________________

 Anzahl der Hunde ____ Unmittelbares Umfeld  _____________________________

 Tierschutz-Hundeverordnung ist bekannt und deren Vorgaben sind erfüllt              ja            nein

Wo werden die Welpen geboren und wo werden sie in den ersten 3 Wochen untergebracht (Größe des Raumes)

_______________________________________________________________________________________

Wie sind die Licht- und Luftverhältnisse des Welpenzimmers ______________________________________

Ist der Züchter berufstätig? (Anzahl Stunden täglich, wann) ________________________________________

Ist die Versorgung der Welpen bei Abwesenheit des Züchters gewährleistet und wenn ja durch wen? 
 
_______________________________________________________________________________________



Kenntnisse des Züchters über

 Voraussetzungen Deckrüde Wurf/Paarungsplanung  Impfung/Chip
 Deckrüde Ausland Deckakt/Deckschein  Zwischenkontrollen 
 Voraussetzungen Zuchthündin Deckmeldung (Frist) Erstellung der Ahnentafeln
 Häufigkeit der Zuchtverwendung Wurfmeldung (Frist) Röntgengeld/Röntgennachweis
 Sperrfristen (Welpenzahl) Wurfabnahme Formulare

Kenntnisse des Züchters über

Geburt ja  nein Aufzucht ja nein  Fütterung ja  nein 
Entwurmung ja nein Impfung ja  nein  Recht ja  nein
Ist das VDH/DKBS Zwingerbuch vorhanden?           ja nein             korrekt geführt? ja nein

Welche Hunde werden gehalten

Name  - vollständig Rasse/
Varie-

tät

geboren 
am

Ge-
schlecht

zur Zucht
zugelassen

Ja/Nein

in 
welchem 

Verein

hatte schon Welpen in 
...Verein, Wurfdatum 

und Buchstabe

ja nein
  Die Original-Ahnentafeln der Zuchthunde wurden dem Zuchtwart vorgelegt
  Es werden noch andere Rassen gezüchtet. Wenn ja, welche? _______________________________
  Die Hunde, die zur Zucht eingesetzt werden sollen, sind in das Zuchtbuch des DKBS übernommen?
  Die gehaltenen, erwachsenen Hunde sind nach Impfschema der STIKO geimpft?
Wie sind die gehaltenen, erwachsenen Hunde untergebracht? _____________________________________
Wie ist der Zustand der gehaltenen Hunde? ____________________________________________________
Warum möchte der Züchter im DKBS züchten? _________________________________________________
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Beurteilung des Zuchtwartes

ja     nein
  Die Vorgaben der Tierschutz-Hundeverordnung sind erfüllt 
  Die Vorgaben der Zuchtordnung des DKBS sind erfüllt
  Der Geburtsraum/Welpenraum der Welpen ist groß genug 
  Der Auslauf ist genügend groß und mit Witterungsschutz
  Der Auslauf ist welpensicher eingezäunt
  Welpen, die nach der 8. Woche noch nicht verkauft sind, können gehalten werden? (Platz/Zeit)
  Die Welpen haben an ihrem Unterbringungsort Gelegenheit Umwelt zu erfahren
  Der Züchter/Beauftragte hat genügend Zeit für die Aufzucht der Welpen
  Es besteht die Möglichkeit zur regelmäßigen Kontrolle?
  Die Zuchtstätte befindet sich am oder in unmittelbarer Nähe des Wohnhauses?
  Die Welpen haben Gelegenheit sich auf Naturboden, Gras, Stein, Sand zu bewegen?
  Es liegen die persönlichen Voraussetzungen für eine Zucht vor? (Kenntnisse/Züchtertag)?
  Der Zuchtwart beurteilt die räumlichen und persönlichen Bedingungen insgesamt positiv 
  (wenn nein bitte begründen)?

Begründung/Auflagen

Extrablatt beigefügt           ja             nein
     _____________________________________________________

________________________________________   _______________________________________
    
Ort, Datum  Unterschrift Züchter 

  
________________________________________  _______________________________________
Name Zuchtwart  Unterschrift Zuchtwart

Durch Zuchtausschuss genehmigt      ja         nein            Durch Präsidium genehmigt           ja            nein

Anlagen
      FCI Zwingerschutzkarte      Einverständniserklärung des Vermieters             Unterlagen zu den Hunden

Der Züchter/angehende Züchter erhält eine Rechnung über die Gebühren für die Zwingerabnahme vom 
DKBS. Die Erteilung der Zuchterlaubnis erfolgt erst nach Eingang des Betrages.
Er erklärt, dass er darüber unterrichtet wurde, dass eine Belegung der Hündin erst nach der
Genehmigung der Zuchtstätte erfolgen darf.
Bei einer Übernahme von Zwingern aus anderen Vereinen, Verbänden und Ländern ist außer der
positiven Bewertung der Zwingerabnahme die Zustimmung des Präsidiums und des Zuchtausschusses
notwendig. Der Züchter ist ggf mit dem Einholen von Auskünften von dem bisherigen Verein einverstanden.
Der angehende Züchter/Züchter erklärt sich damit einverstanden, dass jederzeit ein Zuchtwart/Beauftragter 
des DKBS unangemeldet zu zumutbaren Zeiten die Zuchtstätte kontrollieren kann.
Der angehende Züchter/Züchter wird darauf hingewiesen, dass jede Veränderung der örtlichen
Verhältnisse der Zuchtkommission zu melden ist und ggf. zu einer gebührenpflichtigen Neuabnahme führt.
Zuwiderhandlung führt zu einer Aberkennung der Zuchtstätte im DKBS.
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